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„Klouschterband“ spielt auf
Muttertagsfeier im „Centre Nicolas Braun“

Hesperingen. Während der Mut-
tertagsfeier der Amiperas-Sektion
Hesperingen konnte das Cipa
„Beim Klouschter“ wieder einmal
beweisen, dass es ein offenes und
aktives Haus ist. Rund 20 Bewoh-
ner des Seniorenheims nahmen an
der gut besuchten traditionellen
Feier im „Centre Nicolas Braun“
teil.

Doch nicht nur als bloße Zu-
schauer, sondern mitten im Ram-
penlicht. Mit einem unterhaltsa-
men Programm aus bekannten lu-
xemburgischen und selbst getex-
teten Liedern gestalteten die Sän-
ger der „Klouschterband“ für die
Mitglieder der Amiperas einen au-
ßergewöhnlichen Nachmittag. Die
älteren Damen und Herren des
Servior-Hauses waren die Haupt-

akteure des Nachmittags, die Er-
zieherin Ruth Plegnière übernahm
den Part der Chorleiterin, und der
Direktionsbeauftragte Xavier
Thiéry schlüpfte kurzerhand in die
Rolle des Pianisten.

Für viele Bandmitglieder war
der Nachmittag nicht nur eine Mu-
sikveranstaltung, sondern ein re-
gelrechtes Heimspiel. Die ideale
Gelegenheit, um alte Bekannte und
Nachbarn wiederzusehen, Neuig-
keiten auszutauschen und ge-
meinsam zu lachen und zu singen.
Die Vorstandsmitglieder rund um
ihre Präsidentin Margot Tremuth,
verwöhnten die Gäste mit einem
Stück Geburtstagskuchen gele-
gentlich des 45. Vereinsjubiläums.
Viel mehr kann ein Nachmittag
nicht bieten. (C.)

Rund 20 Bewohner des Seniorenheims wohnten der Feier bei.

Fläiss an Disziplin goufe belount
Diplomer vun den Owescoursen 2015/2016 iwwerreecht

Nidderaanwen.Am „Centre de Loisirs“ war dëser Deeg
d'Diplomiwwerreechung vun den Owescoursen
2015/2016, organiséiert vum Maacher Lycée. De
Schouldirekter Gilles Estgen huet op déi héich Zuel
vun 120 Diplomer higewisen, déi et hei ze verdeele
gouf an huet d'Schüler zu hirer Disziplin felicitéiert.
Niewent den traditionelle Sproochecoursen, déi nei-
erdéngs och wäerten den Niveauen vum Europä-
esche Refenzkader entspriechen, ginn et hei och gutt
besichte Coursen an de Fächer „Cuisines du Monde“,
„Peinture acrylique“ an den éischte Cru vun den „Hat-
ha-Yoga“ Coursen. Zesumme mat den Chargéeën an

den zwee Schäffen huet de Gilles Estgen dunn déi
eenzel Diplomer iwwerreecht. Ofschléissend huet de
Schäffe Fréd Ternes op déi negativ Tendenzen an der
europäescher Friemepolitik an d'Angscht virun Ter-
rorismus higewisen an d'Sproochecoursen am
Déngscht vun der Verstännegung tëschent deene ver-
schiddene Kulturkreesser ervirgestrach. Duerno gou-
fen d'Chargéeën an d'Annette Streng, Sekretärin vum
Maacher Lycée, an zoustänneg fir déi gutt Organisa-
tioun, mat enger Corbeille, gestëfft vun der Gemeng
Nidderaanwen, geéiert.

(Raphael Rippinger via mywort.lu)

„Lëtzebuerg revisited“
„Bartrenger Musek“ begeistert mit Galakonzert

Bartringen. Mit „Fanfare“ von Tim Kleren, startete im
Festsaal des Kulturzentrums „Atert“ das Galakonzert
der „Bartrenger Musek“, das unter dem Motto „Lët-
zebuerg revisited“ stand. Unter der Direktion von
Claude Origer wussten die Musikanten anschließend
das Publikum mit Interpretationen bzw. Arrange-
ments von Asca Rampini, Marco Pütz, Luc Rollinger,
Marcel Wengler, Goff Richards, Ivan Boumanns, Da-
vid Laborier, Paul Dahm und Marc Desorbay zu be-
eindrucken. Auf dem Programm, durch das Sylvie
Serra führte, standen elf Werke, alles bekannte Me-
lodien von Luxemburger Komponisten, welche die
Identität des Landes bestens wiedergaben. In der Pau-
se wurden verdienstvolle Musikanten ausgezeichnet.
Vorstandsmitglied Guy Weirich, der, neben den Ge-
meindevertretern, die Präsenz der Komponisten Mar-

co Pütz und Paul Dahm hervorstrich, bedankte sich
bei allen, die mitgeholfen hatten, dass dieser Abend
zum Erfolg wurde. Weitere Dankesworte gingen an
die Gemeinde bzw. an das Gemeindepersonal. Zu-
sammen mit Schöffe Emile Krier übernahm Romain
Henrion, Ugda-Delegierter des Zentrums, die Eh-
rung. Für 20 Jahre treue Dienste nahm Christophe
Athon die „médaille de mérite“ in Silber entgegen.
Die „médaille en vermeil avec palmette“ (40 Jahre)
ging an Michel Peters, die Silbermedaille „Grand-Duc
Adolphe“ (50 Jahre) an Romain Kraus und die „mé-
daille en vermeil Grand-Duc Adolphe“ (60 Jahre) an
Aloyse Neu. Zum Schluss wurde Jean Nicolai, seit
zehn Jahren Schatzmeister im Vorstand der „Bar-
trenger Musek“, die „croix de mérite“ in Silber über-
reicht. (TEXT/FOTO: GABY DISEWISCOURT)

Verbundenheit mit
Großherzog und Volk

Protestantische Kirche feiert Gottesdienst

Luxemburg. Traditionell feiert die Protestantische Kirche von Luxem-
burg am Sonntag vor dem 23. Juni einen Festgottesdienst anlässlich des
Nationalfeiertags. Hofmarschall Lucien Weiler, Umweltministerin Ca-
role Dieschbourg und hochrangige Vertreter aus der Politik, der Kultur
und dem religiösen Leben waren auch dieses Jahr der Einladung ge-
folgt. In der Predigt von Pastor Volker Strauß ging es um die Liebe. Die
musikalische Gestaltung lag in den Händen des Chors der Evangeli-
schen Kirche, des Chors der Dänischen Protestantischen Kirche, des
Chors „La Voix des Anges“, begleitet von Rosch Mirkes an der Orgel.
Der gut besuchte Gottesdienst verdeutlichte die Verbundenheit der Pro-
testantischen Kirche mit dem Großherzog und dem luxemburgischen
Volk. (TEXT/FOTO: CHARLOT KUHN)


